
Geehrte Fraktion, 

ich fordere den Vorstand auf, die Abmahnung zurückzunehmen.  

Der Tatbestand der "Verstößt ein Mitglied der Fraktion mehrmals und in 
schwerwiegender Weise gegen die Geschäftsordnung“ trifft in keinem Fall zu. 
Vielmehr macht die Abmahnung den Eindruck einer erzieherischen Maßnahme. 
Das Instrument Abmahnung wird in diesem Fall vom Vorstand missbraucht und 
ist unverhältnismäßig. 

Zu den einzelnen Punkten: 

Zu 1. Fehlende Beteiligung am und Unterstützung des Fraktionskonsens: 

In der gesamten Anklage unter diesem Punkt, wird nur ein einziger Vorgang 
beschrieben: das Fehlen bei der Ratsitzung am 20.02 bei den Punkten 4.6 und 
4.7. Dieser Tatbestand ist weder „mehrmals" noch „schwerwiegend". Die 
Mehrheitsverhältnisse für Abstimmung zu Punkt 4.6 und 4.7 waren gegeben. 

Das Ratsmandat ist ein Ehrenamt, wenn eine dringende berufliche Situation 
eintritt, dann muß diese Vorrang haben. Die Dringlichkeit und der Grund sind 
vertraulich und brauchen auch nicht dargelegt werden.  

Das Verhalten von Gordon Schnepel in der Pause war unangebracht. Er hat 
mich nicht zur Rede zu stellen! Ich habe unmissverständlich klar gemacht, dass 
ich über den Grund nicht reden wollte. Daraufhin hat er meine 
Fraktionszugehörigkeit in Frage gestellt. Das war eine unangenehme 
Überreaktion. Daraufhin habe ich den Tisch verlassen. 

Mein Verhalten war in mehrere Hinsicht kein Verstoß gegen die GO. Zum 
Abstimmungsverhalten haben wir uns darauf geeinigt, dass wir vorzugsweise 
den Raum verlassen, wenn wir in der Sitzung eine andere Haltung entwickeln. 
Den Punkten 4.6 und 4.7 stehe ich aber neutral gegenüber und sah keinen 
Grund zur Ablehnung, das war auch nicht der Grund für das Verlassen des 
Sitzungsraumes. 

Zu Punkt 2. Unabgstimmte Alleingänge aus Individualinteresse 



In dieser Anklage gibt es ausnahmslos Behauptungen ohne ein Beispiel. Alle 
bisherigen Anfragen und Anträge an den ich beteiligt war, waren 
ordnungsgemäss. In allen Fällen gab es Abstimmungen in der 
Ausschussgruppe. Es gibt keine Individualinteressen nur unterschiedliche 
Interessensschwerpunkte in den Zuständigkeitsbereichen.  
Dieser Punkt erfüllt nicht den Tatbestand "Verstößt ein Mitglied der Fraktion 
mehrmals und in schwerwiegender Weise gegen die Geschäftsordnung“ 

Zu Punkt 3. Mangelde Anwesenheit bei Fraktions- und Ratsitzungen 

In dieser Anklage werden zwei Punkte benannt:  

Erster Punkt ist das Fehlen von einer Stunde bei der Ratsitung am 20.02. Die 
Gründe sind unter Punkt 1 beschrieben. 

Zweiter Punkt ist die Situation in der Fraktionssitzung mit Dr. Andreas 
Hoffmann. 

Zu diesem Zeitpunkt stand eine mögliche Strafanzeige von mir gegen Dr. 
Andreas Hoffmann im Raum. Statt einer Anzeige wurde dann eine Mediation 
durch die Landesgeschäftsstelle begonnen. Mit zwei Mediatorinnen gab es nun 
drei Mediationstermine mit mir, Andreas Hoffmann und einem Vertreter des KV 
Vorstandes. Der Tatbestand Verleumdung wurde in dieser Mediation 
aufgearbeitet und die Hintergründe beleuchtet. Der Friede ist nun wieder 
hergestellt. 

Es war vom Vorstand unsensibel und gegen den Fraktionsfrieden, Dr. Andreas 
Hoffmann in dieser Zeit, zu den Fraktionssitzungen als Gast zuzulassen, sei es 
als Vater des gemeinsamen Kindes mit der Fraktionsvorsitzenden Leonore 
Köhler oder als Sprecher des KV Braunschweig. 

Der Tatbestand von Herrn Dr. Andreas Hoffmann war schwerwiegend und ich 
war emotional sehr betroffen. Nach dem Verlassen des Sitzungsraumes habe 
ich die Fraktionssitzung online aus der Fraktionsgeschäftsstelle weiterverfolgt. 

Auch die beiden Punkte erfüllen nicht den Tatbestand "Verstößt ein Mitglied 
der Fraktion mehrmals und in schwerwiegender Weise gegen die 
Geschäftsordnung“ 



Zu Punkt 4. Nichteinhaltung der Kommunikations- und Umgangsregeln 

Unter diesem Punkt werden keine definierten Regelverstöße gegen die GO 
beschrieben. 
Auch dieser Punkt erfüllt nicht den Tatbestand "Verstößt ein Mitglied der 
Fraktion mehrmals und in schwerwiegender Weise gegen die 
Geschäftsordnung“.  

Mit freundlichen Grüße 

Robert Glogowski 
Ratsherr 
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